
 

lobby.16 setzt sich seit 2008 dafür ein, dass junge Geflüchtete Zugang zu Bildung und Arbeit 

erhalten. Viele von ihnen sind unbegleitet nach Österreich gekommen. 

Wir beraten junge Menschen zu den Themen Bildung, Arbeit und Alltag.  

lobby.16 tritt für eine vielfältige, offene Gesellschaft ein, in der jeder und jede mit seinen und 

ihren Stärken Teil sein kann! 

Alles begann mit 10 Jugendlichen aus Moldawien, Georgien und den Balkanländern. Das 

Projekt 10 Bildungswege war der Startschuss. Mit der Zeit wuchs der Verein, die ersten 

Jugendlichen schafften es in und später erfolgreich durch die gesamte Lehrzeit. Damit war das 

Projekt Bildungswege geboren.  

Seither werden jedes Jahr bis zu 50 Mädchen und Burschen in Kursen, Workshops und 

Schnupperpraktika qualifiziert und auf die Berufsschule und Arbeit vorbereitet.  

Die Arbeit von lobby.16 endet nicht mit der Vermittlung in die Lehrstelle - Unternehmen und 

Jugendliche werden bis zum Ende der Lehrzeit begleitet. 

Mit unserem Projekt qualifizieren wir seit 2010 jährlich rund 40 Jugendliche mit 

Fluchterfahrung und vermitteln sie in eine Lehrausbildung. 

Gemeinsam mit Unternehmen und unserem Netzwerk an ehemaligen 

Projektteilnehmer*innen und Ehrenamtlichen bilden wir eine Brücke zwischen dem 

Pflichtschulabschluss und dem Einstieg in den Arbeitsmarkt. 

Wir wissen, dass der Beginn und das Durchhalten herausfordernd sein können - wir begleiten 

die Jugendlichen daher in ihre Lehre und sind bis zum Lehrabschluss für sie da! 


